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Schnitt 1-1

Lageplan, M = 1:200

Decken- & Dachaufbauten
D7    DACH über KINDERGARTEN und JUGENDCLUB
         U = 0,17 W/m²K, Rw >= 56 dB
                         beschieferte Dachbahn (z.B. Bauder Karat)
                         Unterlagsdachbahn (z.B. BauderTec ELWS Duo)
         2,40cm    Vollholzschalung
       22,00cm    Steinwolle 50 kg/m³ zw. Keilpfosten mit Hinterlüftung mind. 10 cm
         0,30cm    bituminöse Abdichtung (Dampf- und Luftsperre)
       30,00cm    Betonrippendecke - Ast-Moulin-Decke (Bestand)

D8    DECKE über KELLER - Bestand
         U = 0,27 W/m²K
         2,00cm    Bodenbelag Terrazzo (Bestand)
                         bzw. 1,00 cm Ker.Pl. auf Abdichtung in Sanitärbereichen
         5,00cm    Estrich (Bestand)
         8,00cm    Hochofenschlake (Bestand)
       18,00cm    Betondecke - Ast-Moulin-Decke 30 cm (Bestand)
         9,00cm    ISOVER Kellerdeckendämmplatte 9 cm

D10  DECKE über ERDREICH, KINDERGARTEN
         U = 0,20 W/m²K
         0,50cm    Linolboden bzw. 1,00 cm Ker.Pl. auf Abdichtung in Sanitärbereichen
         7,00cm    Heizestrich, mind.
                         Aluminiumfolie
         4,00cm    EPS-T
       12,00cm    EPS-W 30
         2,00cm    Sandausgleich
         0,30cm    bituminöse Abdichtung
       15,00cm    Unterbeton bewehrt
                         Vlies
       30,00cm    Rollierung

D11  DECKE über EG, KINDERGARTEN - Bestand
         0,50cm    Linolboden bzw. 1,00 cm Ker.Pl. auf Abdichtung in Sanitärbereichen
         5,00cm    Estrich (Bestand)
                         Folie (Bestand)
         2,00cm    Trittschalldämmung (Bestand)
         2,00cm    Ziegelsplittbeschichtung (Bestand)
       30,00cm    Betonrippendecke - Ast-Moulin-Decke (Bestand)

Wand-Aufbauten
AW1   AUSSENWAND (Bestand mit AWDS)
         U = 0,21 W/m²K, Rw = 62 dB
          0,50cm    AWDS-Deckschichte auf Silikatbasis (my=37)
        16,00cm    Polystyrol EPS-F
          0,50cm    Klebemörtel
          3,00cm    Außenputz (Bestand)
        38,00cm    Vollziegelwand (im Mittel)
          2,00cm    Innenputz

FM1   AUSSENWAND (Bestand mit AWDS)
         U = 0,22 W/m²K, Rw = 62 dB
          0,50cm    AWDS-Deckschichte auf Silikatbasis (my=37)
        14,00cm    Heralan PTP-S 035
          0,50cm    Klebemörtel
          3,00cm    Außenputz (Bestand)
        38,00cm    Vollziegelwand (im Mittel)
          2,00cm    Innenputz

SW3   SCHEIDEWAND, nichttragend mit GKB i - Platten
                                 im Bereich mit Sanitärinstallationen
         1,25cm    Gipskartonplatte GKB
         2,50cm    Luftschichte vertikal
   5,00cm-7,50cm    ISOVER AKUSTO -TW-KF 50mm zw. Metallständern
         1,25cm    Gipskartonplatte GKB

SW2   SCHEIDEWAND, nichttragend
           REI 90 (lt. ÖNorm B 3358-6)
     2x1,25cm    Gipskartonplatte, GKF
         2,50cm    Luftschichte vertikal
         5,00cm    ISOVER AKUSTO -TW-KF 50mm zw. Metallständern CW 75
     2x1,25cm    Gipskartonplatte, GKF
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1,16 x 0,84= 1,0 m²
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Dachdraufsicht

Schnitt 4-4Ansicht KIGA, Stiege III

Kenndaten:

Adresse: 1180 Wien, Gentzgasse 22-24

Visualisierung

Lageplan

Umbau Kindergarten Lindenhof, Pfarre Währing
2011
1180 Wien, Gentzgasse 22-24
Bauherr: Pfarrkirche Währing, St. Nikolaus-Kindertagesheimstiftung in der Erzdiözese Wien, Gemeinschaft der 
Wohnungseigentümer



Baustellenbeschreibung:

Das bestehende Objekt liegt im 
18ten Wiener Gemeindebezirk 
im bebauten städtischen Sied-
lungsgebiet in der Nähe des 
Währinger Gürtels. Das Grund-
stück ist von der Gentzgasse 
aus erschlossen.
Das Grundstück ist über eine 
Durchfahrt durch das straßen-
seitige Wohngebäude zwischen 
den Stiegen 1 und 2 von der 
Gentzgasse aus erschlossen. 
Die einzelnen Stiegen (1, 2, 4) 
der zwei Wohngebäude, der 
Pfarrsaal und der weiter da-
hinter befindliche Saalzubau, 
so wie die Seitentrakte (Kin-
dergarten Stiege 3 und Jugend-
gruppe Stiege 5) werden über 
den Innenhof begangen.
Durch den Pfarrsaal bzw. durch 
die Stiege 4 des Wohnhauses 
gelangt man in einen zweiten 
Hof.
Die Leistungen sind in einer 
ständig bewohnten Wohnhaus-
anlage zu erbringen. Da die Ar-
beiten im bewohnten Zustand 
des Gesamtgebäudes erfolgen, 
sind besondere Vorkehrungen 
für das Fernhalten unbefugter 
Personen und zum Schutz von 
Passanten sowie den erhöhten 
Brandschutz zu treffen.Grundriss Erdgeschoss
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Umbau und Instandsetzug der Nebentrakte -  Jugendclub und Kindergarten:

Geplant ist  die thermische Sanierung der Gebäudehülle durch Aufbringen einer Vollwärmeschutzfassade,  Tausch 
der Fenster- und Türportale gegen gedämmte Elemente des gleichen Erscheinungsbildes sowie einer Dämmung 
der obersten Geschoßdecke.  In beiden Nebentrakten werden die Oberl ichten mit  neuen wärmegedämmten Alu-
miniumkonstruktionen mit  gleichem Erscheinungsbild getauscht.
Im Kindergarten und im Jugendclub wird die Bodenplatte gedämmt,  sowie die Raumauftei lung geändert.  Im 
Kindergarten werden die Gruppenräume vergrößert  und die Nebenräume in der Fläche verkleinert .  Es wird ein 
Speiseaufzug eingebaut.
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